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ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG

Bezüger von ergänzungsleistungen haben seit der 9. ahv-revision 79 anspruch auf

volle Vergütung der kosten für selbstbehalt der krankenkasse, hauspflegerin oder

gemeindeschwester, Zahnarzt, ergothérapie (wenn ärztlich verordnet).

Aber nur dann, wenn die monatliche rente unter fr. 734.- beträgt, da dies der

höchstbetrag ist für die EL-rente. Ferner werden auch hilfsmittel finanziert. Z.b.

massschuhe, brillen, einlagen, bettgalgen. Man benötigt nur ein ärztliches zeugnis.

Jede ausgleichskasse gibt darüber auskunft.

Rechnungen können auch alle 3 monate abgerechnet werden. Sie müssen aber vor

Jahresfrist eingereicht werden (es gilt das rechnungsdatum). Fakturen, die älter sind

als ein jähr, werden nicht mehr vergütet: also aufpassen!
Leider war im rechtshandbuch darüber nichts zu lesen. So glauben viele, es gelte

immer noch ein selbstbehalt von fr. 200.- im jähr.
Herbert Wohlfart
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